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Einleitung 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
nach dem Abitur warten unzählige Wege und Möglichkeiten auf Sie, Ihr Leben zu gestal-
ten. Da kann die Entscheidung für ein Studium und für einen bestimmten Studiengang 
unter Umständen zu einem sehr schwierigen Prozess werden.  
 
Die Auseinandersetzung mit Ihren Wünschen und Vorstellungen und das Einholen 
schriftlicher oder mündlicher Informationen verhelfen Ihnen zu einer fundierten Studien-
entscheidung. Was Ihnen häufig fehlt, um Ihre Studien- und Berufswahl zu klären und 
abzusichern, ist der Besuch der Hochschule – das „Reinschnuppern“ ins Studium. 
 
Mit diesem Vorlesungsverzeichnis für Schülerinnen und Schüler bietet die Westfälische 
Wilhelms-Universität (WWU) eine Hilfestellung in Ihrem Entscheidungsprozess. Wir laden 
Sie ein, Kontakt mit unserer Universität aufzunehmen und sich die Universität einmal 
„von innen“ anzuschauen. Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre Vorstellungen von Studium 
und Studienalltag oder von bestimmten Studienfächern mit der Realität abzugleichen. 
Ideen und Hilfestellungen zur Planung eines Besuches finden Sie auf den folgenden Sei-
ten. 
 
Bei diesem Angebot der WWU ist an einmalige bzw. einzelne Besuche von Veranstaltun-
gen gedacht. Eine Möglichkeit, Leistungsnachweise oder Teilnahmenachweise zu erwer-
ben, die Sie für ein späteres Studium verwerten könnten, besteht dabei nicht. 
 
In diesem Verzeichnis finden Sie ausgewählte Lehrveranstaltungen, die von den Dozen-
tinnen/Dozenten für Schülerinnen und Schüler freigegeben wurden. Weitere Informatio-
nen zu den Lehrveranstaltungen der WWU finden Sie im Internet unter:  
http://www.uni-muenster.de/studieren/orga/vorlesungsvezeichnis.shtml. 
 
In Ergänzung zu dem Besuch von Lehrveranstaltungen können Sie montags bis donners-
tags von 13 bis 14 Uhr eine Gruppenberatung durch die Zentrale Studienberatung in An-
spruch nehmen. Zur Vermeidung von Terminüberschneidungen mit anderen Schüler-
gruppen bitten wir um eine Voranmeldung.  
 
Wenn Sie außerdem mit Dozentinnen und Dozenten über Studieninhalte und Studien-
voraussetzungen sprechen möchten, nutzen Sie bitte unsere Liste aller Studienfachbera-
tenden. Auch hier ist eine Voranmeldung unbedingt erforderlich, da natürlich auch Stu-
dierende diese Sprechstunde nutzen.  
 
Fragen zum Studienalltag und dazu, wie Studierende die WWU erleben, können Sie im 
Austausch mit den Fachschaftsvertretungen erörtern, d. h. mit Studierenden der einzel-
nen Fächer. Daher finden Sie hier auch ein Verzeichnis der Fachschaftsvertretungen. 
 
Bitte nutzen Sie bei der Planung Ihres Besuchs an der WWU auch den Terminkalender der 
WWU („Veranstaltungen und Termine“), der alle für die interessierte Öffentlichkeit be-
stimmten Veranstaltungen der WWU enthält. Es handelt sich um Vorträge, Ausstellungen 
und weitere Angebote, die nur an Einzelterminen stattfinden:  
http://wwwuv2.uni-muenster.de/Rektorat/termine.php.  
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Insbesondere für all diejenigen, die neugierig auf Wissenschaft und Forschung sind, bie-
tet das Ministerium für Wissenschaft und Forschung des Landes NRW eine Sammlung 
von Veranstaltungsangeboten wissenschaftlich arbeitender Einrichtungen in NRW, wobei 
die Angebote aus Münster herausgefiltert werden können: „Wissen live“:  
http://www.innovation.nrw.de/. 
 
Im Wintersemester 2011 beginnt der „Lehrbetrieb“ am 11. Oktober und endet am 4. Feb-
ruar. Bitte beachten Sie, dass einige Dozentinnen und Dozenten aus organisatorischen 
Gründen erst eine Woche später mit ihren Veranstaltungen starten.  
 
Lehrveranstaltungen an Universitäten beginnen immer eine Viertelstunde später als an-
gegeben. Zum Beispiel beginnt eine Vorlesung, deren Uhrzeit mit 14 - 16 Uhr bestimmt 
ist, um 14:15 Uhr. Finden Sie nach der Zeitangabe ein s. t. (sine tempore), dann beginnt 
die Veranstaltung pünktlich zur vollen Stunde. 
 
In diesem Verzeichnis sind in der Regel Vorlesungen aufgeführt. Vorlesungen sind Lehr-
veranstaltungen, in denen überwiegend die Dozentin/der Dozent zu wissenschaftlichen 
Themen spricht. Die Studierenden hören zu und schreiben mit. Diskussionen zwischen 
Lehrenden und Studierenden sind selten. 
 
Bei einigen Veranstaltungen finden Sie den Hinweis „Seminar“. Dabei handelt es sich 
um eine Lehrveranstaltung, in der die Studierenden in der Regel einen Großteil selbst 
gestalten, etwa durch Referate und Diskussionsbeiträge. 
 
Wir bitten um Verständnis, wenn Veranstaltungen kurzfristig auf andere Uhrzeiten oder 
Räume ausweichen müssen. Sie können sich im Internet informieren, ob die gewünschte 
Veranstaltung wie geplant stattfindet. Das elektronische Vorlesungsverzeichnis bietet 
einen Menüpunkt „heute ausfallende Veranstaltungen“ 
 
Wir freuen uns, wenn das Vorlesungsverzeichnis Ihr Interesse weckt und Sie bereits wäh-
rend Ihrer Schulzeit Kontakt zur WWU aufnehmen. 
 
In diesem Sinne – herzlich willkommen an unserer Universität! 
 
Ihre Zentrale Studienberatung 
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Ein Besuch an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 
 
Mit diesem Vorlesungsverzeichnis sollen Schülerinnen und Schüler, aber auch Lehrerin-
nen und Lehrer Anregungen erhalten, wie sie einen Besuch an der Universität Münster 
gestalten können.  
 
Dieser Besuch, ob in einer Gruppe oder als Einzelner, ist ein guter Weg, um das Universi-
tätsleben kennen zu lernen und um für sich zu entscheiden, ob man sich ein Studium 
vorstellen kann.  
 
1. Welchen Zweck hat der Besuch? 
 

Bevor mit der konkreten Planung des Tages oder der Woche begonnen wird, sollte 
man sich der mit dem Besuch verbundenen Erwartungen bewusst werden. Diese Er-
wartungen unterscheiden sich je nach Alter der Schülerinnen und Schüler und je 
nachdem, wie intensiv sie sich bereits mit der Planung der Zeit nach ihrem Schulab-
schluss befasst haben.  
 
Generell ist es für Schülerinnen und Schüler, die gerade ihre Leistungskurse wählen 
oder gewählt haben und sich am Anfang der Oberstufe befinden, weniger entschei-
dend, wie die Studienstrukturen im Konkreten aufgebaut sind. Interessanter ist, wel-
che Atmosphäre an der Universität und in den Hörsälen herrscht, wie die Studieren-
den auf einen wirken und ob man sich ein Leben in Münster vorstellen kann.  
Wichtig ist, dass den Schülerinnen und Schülern ein Eindruck vermittelt wird, anhand 
dessen sie entscheiden können, ob sie sich generell an einer Universität wohl fühlen.  
Außerdem sollte deutlich gemacht werden, an wen sie sich richten können, wenn ihre 
Studienplanung konkreter wird und der Schulabschluss näher rückt.  
 
Schülerinnen oder Schüler, die sich im letzten Schuljahr befinden, haben oft schon 
Ideen, welchen Weg sie nach ihrem Schulabschluss einschlagen möchten.  
In diesem Fall werden konkrete Informationen benötigt, um die Zukunft planen zu 
können. Für die Schülerinnen und Schüler ist eine Erläuterung der Studienstrukturen 
an der Universität Münster wichtig. Sowohl über die angebotenen Fächer und deren 
Abschlüsse als auch über die Zulassungsbedingungen muss informiert werden.  
 

2. Programmvorschläge 
 
Anhand des Schülervorlesungsverzeichnisses sollten sich die Schülerinnen und 
Schüler im Vorfeld Veranstaltungen heraussuchen.  
 
Im Anschluss an die Lehrveranstaltung können die Schülerinnen und Schüler bei all-
gemeinen Fragen mit den Fachschaftsvertretungen sprechen. Deren Adressen und 
Sprechzeiten sind im hinteren Teil des vorliegenden Heftes aufgeführt. Mit den Fach-
schaften muss im Vorfeld ein Termin vereinbart werden. 
 
Mit vertiefenden fächerbezogenen Fragen wenden sich die Schülerinnen und Schüler 
am besten an die jeweiligen Studienfachberatenden. Auch mit diesen muss ein Ter-
min vereinbart werden. Die dafür erforderlichen Kontaktdaten können in diesem Heft 
gefunden werden. 
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Montags bis donnerstags zwischen 13 und 14 Uhr bietet die Zentrale Studienberatung 
Gruppengespräche speziell für Schülerinnen und Schüler an. In diesen Gesprächen 
beantworten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Fragen, die sich die Schülerinnen 
und Schüler schon im Vorhinein überlegt haben, oder besprechen gemeinsam, wel-
che Eindrücke die besuchten Lehrveranstaltungen auf sie gemacht haben.  
Für diese Gruppengespräche ist unbedingt eine frühzeitige Anmeldung erforderlich. 
Bitte wenden Sie sich diesbezüglich an Frau Dr. Sabine Ahlrichs: 
E-Mail: sabine.ahlrichs@uni-muenster.de Tel.: 02 51 / 83- 220 13 
 
Vielleicht ist es der Gruppe möglich, ein Gespräch mit einer/m Studierenden, der/die 
früher die gleiche Schule besucht hat, zu führen. Er/sie könnte von den eigenen Er-
fahrungen berichten und Tipps für die Immatrikulation und das Leben in Münster ge-
ben. 
 
Eine sehr wichtige Rolle bei der Entscheidung über den Studienort spielt die Stadt an 
sich. Damit die Schülerinnen und Schüler feststellen können, ob sie sich in Münster 
wohl fühlen und ihnen die Atmosphäre der Stadt gefällt, wäre es schön, wenn auch 
eine Stadtführung in das Tagesprogramm mit aufgenommen werden könnte. Rund-
gänge durch die Altstadt dauern etwa zwei Stunden und werden von der Stadt Müns-
ter angeboten. 
 

3. Beispiel für einen Tagesplan 
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4. Zusätzliche Informationsmaterialien 
  

Vor einem Besuch an der Universität Münster ist es ratsam, sich zusätzliche Informa-
tionsmaterialien zu beschaffen. Denn je besser der Besuch vorbereitet ist, desto ef-
fektiver und Gewinn versprechender kann die Zeit in Münster genutzt werden.  
 
Die Zentrale Studienberatung stellt zu diesem Zweck verschiedene Informationsmate-
rialien in elektronischer und gedruckter Form zur Verfügung. Die wichtigsten werden 
im Folgenden kurz dargestellt: 
 

a) Der Studienführer der Zentralen Studienberatung ist eine alphabetisch sor-
tierte Fächerliste, die Informationen zu jeweils drei Themenbereichen gibt: 
Zulassungsbedingungen, Studieninhalte und Ansprechpartner.  Er ist über 
folgende Adresse zu erreichen:  
zsb.uni-muenster.de/studienfuehrer 

 
b) Die Broschüre „Studienwahl 2011 - Der Wegweiser zur WWU“ ist ein Nach-

schlagetext, der eine Übersicht über Studienmöglichkeiten an der Universi-
tät Münster gibt. Er liefert Informationen über Zulassungsfragen, An-
sprechpartner zur Studienwahl, über Studienfinanzierung und Studium mit 
Behinderung. Der Text ist über folgende Adresse zu erreichen:  
zsb.uni-muenster.de/studienwahl 
 

c) Ein Zielgruppenmenü für Schülerinnen und Schüler befindet sich bei den 
FAQ. Hierüber können punktuelle, häufig auftretende Fragen beantwortet 
werden:       
zsb.uni-muenster.de/faq 
 

d) Zusätzlich befindet sich auf den Internetseiten der Zentralen Studienbera-
tung ein eigenes Zielgruppenmenü für Schülerinnen und Schüler. Sie wer-
den hier mit Informations- und Beratungsangeboten in der Wahl ihres Stu-
diums und weiteren Entscheidungssituationen unterstützt:  
zsb.uni-muenster.de/schueler 
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Veranstaltungsangebote der WWU 
 
 

Seminare und Übungen sind kursiv gedruckt! 
 

Wie finde ich einen Hörsaal? 
Bei Raumkürzeln bietet es sich an, auf der Internetseite der WWU in die Raumübersicht 
zu schauen. Dort sind die Raumkürzel, nach Seminarräumen und Hörsälen aufgeteilt, 
entschlüsselt. Seminarräume sind mit einem Sternchen gekennzeichnet.  
 
 

 
Titel Dozent/-in Zeit Ort 
Einführung in das Studium der  
Theologie (Propädeutikum) 
 

Schmidt, Rüter Mo 18-20 S5, 
Universitätsstr. 13-17 

Christliche Stellungnahmen zu  
anderen Religionen 

Sperber Mo 12-14 S304,  
Universitätsstr. 13-17 

Biblische Theologie - Fokus Altes 
Testament 

Wacker Di 14-16 Audi Max, Johannis-
straße 12-20 

Einführung in den Dialog zwischen 
Juden, Christen und Muslimen 
 

Sperber Do 16-18 S5,  
Universitätsstr. 13-17 
 

Einführung in den Hinduismus (Chris-
tentum und andere Religionen) - Ein-
zelansicht 

Schmidt-Leukel Mo 10-12 S304,  
Universitätsstr. 13-17 

Christliche Dogmatik im Überblick 
(Grundfragen der Dogmatik) 

Beintker Do 12-14 S8, Schlossplatz 2 

Christologie des Paulus Förster Fr 10-12 Die Brücke - S01,  
Wilmergasse 2 

Das Johannesevangelium und das 
Leben Jesu  

Siegert Di 8-10 Die Brücke - S01, 
 Wilmergasse 2 

  Die Bergpredigt Jesu  Löhr Do 10-12 S5, 
Universitätsstr. 13-17 

Geschichte des Urchristentums  
(mit und ohne Griechisch)  

Koch Di 10-12 S2, Schlossplatz 2 

Josephus als Politiker,  
Historiker und Theologe 

Siegert Mo 10-12 Die Brücke - S01,  
Wilmergasse 2 

 
 
 
 
 

 
Evangelische Fakultät 
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Titel Dozent/-in Zeit Ort 
"Am Anfang war das Wort …"  
(Joh 1,1), heute wird getwittert und 
geblogt. Bibeldidaktik und  
Mediendidaktik im Gespräch 

Zirpel Di 16-18 S2,69, Hüfferstr. 27 

Biblische Theologie - Fokus Altes 
Testament 

Wacker Di 14-16 Audi Max, Johannis-
straße 12-20 

Kirchengeschichte Bremer,  
Unterburger 

Mo 8-10 Audi Max, , Johannis-
straße 12-20 

Liturgie und Opfer Leonhard Do 14-16 F10, Domplatz 20-22 

Messias und Christus in jüdischen 
und christlichen Liturgien und ihre 
Deutungen 

Leonhard Do 10-12 Johannisstr. 8-10 - S017 
(KThS V) 

Theologische Begriffe und Meta-
phern - und der unsagbare Gott. 
Fundamentaltheologische Überle-
gungen zum Problem: Wie von Gott 
sprechen? 

Werbick Do 16-18 Johannisstr. 8-10 - S017 
(KThS V) 

Liturgie und Bibel Leonhard Fr 12-14 Johannisstr. 8-10 - S10 
(KThS II) 

  

 
Titel Dozent/-in Zeit Ort 

Verfassungsgeschichte Pieroth Fr 10-12 F1, Domplatz 20-22 
Staatsrecht I (Grundrechte) Pieroth Mo 10-12 F1, Domplatz 20-22 
  Do 14-16 H1, Hindenburgplatz 10 
Schuldrecht 1 Saenger Mo, Do  

8-10 
J3,  
Universitätsstraße 14-16 

Deutsche Rechtsgeschichte Schulze Di 18-20 J1,  
Universitätsstraße 14-16 

Familienrecht Schlüter Mi 8-10, 
Mo 10-12 

F1, Domplatz 20-22 

Gesetzliche Schuldverhältnisse 
(Schuldrecht II) 

Schüren Do 14-17 H3, Hindenburgplatz 10 

Grundlinien und Allgemeiner Teil 
des BGB 

Weiler Di 9-12, 
Mo 8-10 

F1, Domplatz 20-22 

Grundzüge der Rechtsphilosophie Wittreck Mi 14-16 S1, Schlossplatz 2 
Grundzüge der Rechtssoziologie Fateh-

Moghadam 
Mi 12-14 J3,  

Universitätsstraße 14-16 

 
Katholisch-Theologische Fakultät 

 

 
Rechtswissenschaftliche Fakultät 

 



 - 9 -  

Kriminologie und Kriminalsoziologie Boers Mi 10-12 J3, Universitätsstraße 
14-16 

Römisches Privatrecht I – Römisches 
Vermögensrecht 

Steiner Di 16-18 J1, Universitätsstraße 
14-16 

Sachenrecht Hoeren Mo 14-16, 
Di 12-14 

F1, Domplatz 20-22 

Staatsrecht II Pieroth Mo 10-12, 
Do 14-16 

J3, Universitätsstraße 
14-16 

Strafrecht I Deiters Mi 16-18 F1, Domplatz 20-22 
  Do 16-18 H1, Hindenburgplatz 10 
Strafrecht II Heghmanns Di 10-12, 

Do 10-12 
H3, Hindenburgplatz 10 

Strafrecht III Grünewald Do 12-14 H1, Hindenburgplatz 10 

 
 

 
Titel Dozent/-in Zeit Ort 
Ausgewählte Kapitel der  
Wirtschaftsgeschichte 

Uebele Do 12-14  WiWi-Pool 1,  
Universitätsstraße 14-16 

Das Wirtschaftswunder 1948-1973: 
BRD und Japan im Vergleich 

Uebele Mi 8-10 
Uhr 

Fürstenberghaus S102  

Makroökonomik Suntum Mo 14-16, 
Di 16 - 18 

H1, Hindenburgplatz 10 

Geschichte der ökonomischen  
Theorie 

Suntum Mo 10-12 J 498, ,  
Universitätsstraße 14-16 

Regionalökonomik Suntum Di 12- 14 CAWM 1,  
Am Stadtgraben 9 

BWL 1 Pfingsten, Bran-
ger, Brink 

Mo 10-12, 
Di 8-12 

H1, Hindenburgplatz 10 

Techniken der IT Reepmeyer Mo 12-14 H1, Hindenburgplatz 10 
Verfassungsgeschichte Pieroth Fr 10-12 F1, Domplatz 20-22 
Verwaltungsrecht AT Spilker,  

Schuhmacher 
Mo 12-14, 
Mi 10-12, 
Mi 12-14 

F1, Domplatz 20-22 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 
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Erziehungswissenschaft 

Titel Dozent/-in Zeit Ort 
Berufsorientierung als  
Lebensaufgabe  

Brüggemann Mi 16-18 F5, Domplatz 20-22 

Bildungsungleichheit in der  
Einwanderungsgesellschaft 

Fürstenau Di 12-14 Sch 3,  
Scharnhorststraße 100 

Einführung in das Bildungs- und  
Sozialmanagement 

Böttcher Do 14-16 H4, Hindenburgplatz 10 

Einführung in das Studium der  
Erziehungswissenschaft 

Brüggen Di 10-12 H4, Hindenburgplatz 10 

Einführung in die Grundfragen von 
Erziehung und Bildung 

Reitemeyer Mi 12-14 H3, Hindenburgplatz 10 

Ordnung für die Massen:  
Die Entstehung der Pflichtschule 

Caruso Mo 16-18 S2, Schlossplatz 2 

Einführung in die Jugendsoziologie Hoffmeister Mo 10-12 Sch 5,  
Scharnhorststraße 100 

 
 

Kommunikationswissenschaften 
Titel Dozent/-in Zeit Ort 
Einführung in die  
Kommunikationswissenschaft 

Marcinkowski Di, 14-16 S1, Schlossplatz 2 

Grundlagen der Public Relati-
ons/Organisationskommunikation 

Röttger Di 16-18 F2, Domplatz 20-22 

Internationale Erziehung und  
Vergleichende Pädagogik 

Helmchen Di 10-12 S8, Schlossplatz 2 

Kommunikation - Medien –  
Öffentlichkeit  

 Mo 14-16 S2, Schlossplatz 2 

Kritische Medienpädagogik  Schönweiss Do 14-18 S8, Schlossplatz 2 
Datenerhebung Woelke Mo 16-18 F2, Domplatz 20-22 

 
 

Politikwissenschaften 
Titel Dozent/-in Zeit Ort 
Entwicklung nationaler Identität in 
den Niederlanden, Belgien und 
Deutschland vom 16. bis zum 19. 
Jahrhundert. Einführung in die  
neuere Geschichte  

Richter Mo 12-14 Seminarraum 1.05*, 
Haus der Niederlande 

Grundkurs Soziologie  Eickelpasch Mo 10-12 Sch 5,  
Scharnhorststraße 100 

 
Philosophische Fakultät 
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Ringvorlesung: Medien in Erziehung, 
Bildung und Unterricht  

Schönweiss, 
Mühlhausen, 
Keller 

Mo 16-18 S8, Schlossplatz 2 

Sozialisation - Bildung - Schule  Grundmann Di 16-18 Sch 5,  
Scharnhorststraße 100 

Bildungsungleichheit in der  
Einwanderungsgesellschaft 

Fürstenau Di 12-14 Sch 3,  
Scharnhorststraße 100 

 
 

Sport 
Titel Dozent/-in Zeit Ort 
Bewegungswissenschaft Wagner Di 12-14 Leo 21, Le-Campus 
Grundlagen der Sportpädagogik und 
Sportdidaktik 

Neuber Mo 14-16 Leo 21, Le-Campus 

Grundlagen der Sportwissenschaft Krüger, Reinhart Do 10-12 Leo 21, Le-Campus  
Grundlagen des wissenschaftlichen 
Arbeitens/ Forschungsmethoden 

Strauß, Tietjens Di 14-16 Leo 21, Le-Campus  

Sportanatomie Völker Di 8-9 Fl 2.119,  
Fliednerstraße 21 

Sportgeschichte Krüger Do 14-16 Leo 21  
Sportphysiologie Völker Di 9-10 Fl 2.119,  

Fliednerstraße 21 
Sportpsychologie Strauß Mo 16-18 Leo 21, Le-Campus  
Sportsoziologie Richter, Meier Di 16-18 Leo 21, Le-Campus  
Trainingswissenschaft Panzer Do 8-10 Leo 21, Le-Campus  

 
 

Geschichte 
Titel Dozent/-in Zeit Ort 
Deutsche Wirtschaft seit 1850 Pfister Di, 14-16  F5, Domplatz 20-22 
Alexander der Große Hahn Fr, 10-12 S2, Schlossplatz 2 
Geschichte des frühbyzantinischen 
Reiches  

Grünbart Mi, 9-11 H17, Johannisstr. 12-20 

Das größte Land der Welt - Raum in 
der Geschichte Russlands 

Winkler Mo 10-12 F5, Domplatz 20-22 

Deutsche Geschichte im  
16. Jahrhundert 

Pohlig Mi 10-12 S1, Schlossplatz 2 

Deutscher Drang nach Osten oder 
europäischer Kulturwandel? - Die 
Geschichte der deutschen  
Ostsiedlung im Mittelalter 

Johanek Fr 10-12 S1, Schlossplatz 2 

Die NS-Diktatur und die deutsche 
Gesellschaft 1933- 1945 

Thamer Mo 14-16 S8, Schlossplatz 2 

Einführung in das Studium der  
neueren und neuesten Geschichte 

Pfister Mi 16-18 F2, Domplatz 20-22 

Einführungsvorlesung zur  
mittelalterlichen Geschichte 

Garnier Di 10-12 F5, Domplatz 20-22 

Krieg und Frieden im Mittelalter  Kintzinger Mi 8-10 F2, Domplatz 20-22 
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Lehrende des Seminars für Alte 
Geschichte: Einführung in die Alte 
Geschichte 

Zimmermann Mo 14-16 Audi Max, Johannisstra-
ße 12-20 

Politische Kultur in Lateinamerika im 
19. und 20. Jahrhundert  

Hensel Di 14-16 Sch 6, Scharnhorststra-
ße 100 

Von Konstantin bis Romulus Au-
gustulus: Das römische Reich im 4. 
und 5. Jh. 

Zimmermann Mi 12-14 S1, Schlossplatz 2 

 
 

Musikwissenschaft 
Titel Dozent/-in Zeit Ort 
Beethoven und die Folgen  Di, 14-16 S1, Schlossplatz 2 
Einführung in die historische  
Musikwissenschaft 

Wiesenfeldt Mi, 14-16 SR1, Schloßplatz 6 

Das Klavierkonzert im  
19. Jahrhundert 

Schmitz Do, 16-18  SR1, Schloßplatz 6 

 
 

Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit 
Titel Dozent/-in Zeit Ort 
Origo gentis - Lateinische  
Lektüreübung zu den jüngeren  
merowingischen Geschichtsquellen 

Stenzig Mo, 16-18 B304,  
Bogenstraße 15-16 

Stat crux dum volvitur orbis –  
Lateinische Lektüreübung mit Texten 
zum Verständnis der kontemplativen  
Orden im 14. und 15. Jahrhundert 

Stenzig Mi, 16-18 B304,  
Bogenstraße 15-16 

 
 

Philologien 
Kultur und Recht in Ostmitteleuropa Schomacher Mi 14-16 Bispinghof 3 –  

S0015 (A 0015) 

Literarische Ansichten  
deutsch-polnischer Geschichte 

Sproede Mi 16-18 Bispinghof 2 –  
S104 (B 104) 

Sanskrit für Anfänger Lücke Mo 10-12, 
Do 10-12 

Rosenstr. 9,  
Schlaunstr. 2 - 357 

Ukrainische Literatur der jüngsten 
Jahre 

Sproede Di 16-18 Johannisstr. 12-20 –  
401 

Dänisch für Anfänger Andersen Di 10-12, 
Fr 10-12 

Robert-Koch-Str. 29 - 
S010, S07 

Norwegisch für Anfänger Enxing Mo 10-12, 
Mi 16-18 

Robert-Koch-Str. 29 - 
S07 (007) 

Schwedisch für Anfänger Albrecht Mo 14-18 Robert-Koch-Str. 29 - 
S07 (007) 
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Komödie in Polen und der Ukraine  Sproede Do 16-18 Bispinghof 2 –  
S105 (B 105) 

Die Sprachen Ägyptens und  
Altvorderasiens 

Neumann,  
Lohwasser 

Do 10-12, 
13-14 

Schlaunstr. 2 –  
S2 

Einführung in die Regionalstudien 
Ostmitteleuropas  

Symanzik Mi 10-12 Bispinghof 3 –  
S0020 (A 0020) 

Einführung in die Indogermanistik Janda Di 16-18 Rosenstr. 9,  
Schlaunstr. 2 - 357 

Geschichte, Quellenkunde und  
Methodologie 

Lohwasser,  
Dittmann 

Mo 9-10, 
Do 9-10, 
Do 16-18 

Schlaunstr. 2 –  
S2 (H 2/Hofgebäude) 

 
Über geeignete Lehrveranstaltungen der Anglistik und romanischen Philolo-
gien erkunden Sie sich bitte bei den Studienfachberatern.  
 
 

 
Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultät 

 
Informatik 

Titel Dozent/-in Zeit Ort 
Zahlentheorie und Kryptographie Lutz Mo, Do  

14-16 
M2, Einsteinstr. 64 

Betriebssysteme Gorlatch, Ploß Mo 12 -14 M1, Einsteinstr. 64 
  Di   14-16 M1, Einsteinstr. 64 
        16-18 M1, Einsteinstr. 64 
  Mi  12-14 M2, Einsteinstr. 64 
        14-16 M6, Einsteinstr. 64 

 
 
Physik 

Titel Dozent/-in Zeit Ort 
Übungen zur Vorlesung  
"Einführung in die Geophysik" 

Breuer, Thomas Di 13-14, 
Mi 10-11 

IG1, SR F,  
Wilhelm-Klemm-Str. 10 

Einführung in die  
Didaktik der Technik 

Hill Di 8-10 IG1, R.238,  
Wilhelm-Klemm-Str. 10 

Einführung in die Geophysik Thomas, Breuer Mi 14-16 IG1, HS 3,  
Wilhelm-Klemm-Str. 10 

Einführung in die  
Informationswandlungssysteme 

Schramm Di 10-12 IG1, R.238,  
Wilhelm-Klemm-Str. 10 

Einführung in die Technik Hein Mi 8-10 IG1, HS 2,  
Wilhelm-Klemm-Str. 10 
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Physik für Mediziner, Zahnmediziner, 
Pharmazeuten, Landschaftsökologen 
und Biologen 

Hanne Mo 9-10, 
Di 9-10, 
Do 9-10, Fr 
9-10 

IG1, HS1,  
Wilhelm-Klemm-Str. 10 

Naturphänomene erforschen: Luft 
und Schall  

Schnädelbach Mo 16-18 Leo 11, Sem. für Didaktik 
des Sachunterrichts - 
DSU, R 216/ 223 

Naturphänomene erforschen: 
Schwimmen & Sinken und Luftdruck 

 Mi 12-14 Leo 11, Sem. für Didaktik 
des Sachunterrichts - 
DSU, R 216/ 223 

 
 

Chemie und Pharmazie 
Titel Dozent/-in Zeit Ort 
Anorganische Chemie II  
(Experimentalvorlesung) 

Uhl, Wolf Mi, Do, Fr 
8:00-8:45 

C2, Wilhelm-Klemm-
Straße 6 

Übungen zur Allgemeinen Chemie Barke Di 10-12, 
Mo 12-13 

Fl 2.221,  
Fliednerstraße 21 

Chemie im Haushalt Hettgen Do 14-16 Fl 2.108, 
 Fliednerstraße 21 

Chemische Phänomene für den 
Sachunterricht 

Hettgen Mi 10-12 Fl 2.108,  
Fliednerstraße 21 

Strukturorientierte Einführung in die 
Allgemeine Chemie 

Barke Mo 10-12 Fl 2.119,  
Fliednerstraße 21 

Allgemeine Biologie für  
Pharmazeuten III 

Schmidt Di 10-12 PZ Gr. HS,  
Hittorfstraße 58-62 

Naturphänomene 
 für den Sachunterricht  

Hettgen Mi 10-12 Fl 2.108,  
Fliednerstraße 21 

Grundlagen der Arzneiformenlehre Jacobsen, Lan-
ger 

Mo 10-12 HS PT, Corrensstraße 1 

Risiko und Risikoprävention im 
Haushalt 

Hettgen Mo 14-16 Philippistr. 2 - S060 
(100.060) 

 
 

Geowissenschaften 
Titel Dozent/-in Zeit Ort 

Einführung in die Geoinformatik Kuhn Mo 16-18 Robert-Koch-Str. 26-28 - 
Hörsaal 

Die Erde Bahlburg, Hetzel Mo 8-10 Fl 2.040,  
Fliednerstraße 21 

  Di, Do 
9-10 

IG1, HS 2,  
Wilhelm-Klemm-Str. 10 

Einführung in die Humangeographie Wood,  
Grabski-Kieron 

Di 8-10, 
Do 8-10 

PC 7, Schloßplatz 7 
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Einführung in die Hydrologie  Do 14-16 Robert-Koch-Str. 26-28 - 
Hörsaal 

Einführung in die  
physische Geographie 

Hahn Do 10-12, 
Fr 12-14 

Robert-Koch-Str. 26-28 - 
Hörsaal 

Einführung in die Raumplanung Grabski-Kieron Mo 12-14 Robert-Koch-Str. 26-28 - 
Hörsaal 

Einführung in die Tierökologie Mattes Di 14-16 Robert-Koch-Str. 26-28 - 
Hörsaal 

Einführung in die  
Vegetationsökologie 

Fartmann Mi 10-12 Robert-Koch-Str. 26-28 - 
Hörsaal 

Grundlagen der  
Ökologischen Planung  

Buttschardt Do 12-14 Robert-Koch-Str. 26-28 - 
Hörsaal 

Konvergenzen und Divergenzen 
spätmoderner Stadtentwicklung 

Wood,  
Grabski-Kieron 

Do 16-18 SP 4, Schlossplatz 4 

 
 

Centrum für religiöse Studien 
Titel Dozent/-in Zeit Ort 
Geschichte der Orthodoxen Kirche in 
Grundzügen 

Kattan Mi 14-16 
(14 tägl) 

S6, , Schlossplatz 2 

Kirchenväter – Alte Inhalte für neue 
Situationen? 

Kattan Mi 16-18 F7, Domplatz 20-22 

Orthodoxe Liturgie exemplarisch 
erklärt 

Kattan Mo 14-16 F9, Domplatz 20-22 

 
 

Zentrum für Niederlande-Studien 
Titel Dozent/-in Zeit Ort 
Medien und Medienpolitik Geeraedts Do 10-12 Robert-Koch-Str. 29 - 

S117 

Entwicklung nationaler Identität in 
den Niederlanden, Belgien und 
Deutschland vom 16. bis zum 19. 
Jahrhundert. Einführung in die  
neuere Geschichte 

Richter Mo 12-14 Haus der Niederlande - 
Seminarraum 1.05 
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Die Zentrale Studienberatung 
 
 
Die Zentrale Studienberatung informiert und berät Studieninteressierte und Studierende 
in Form von Einzelgesprächen und Gruppenangeboten zu folgenden Themen und Fragen:  
 

• Studienangebote und Studienmöglichkeiten  
• Studienwahl und Entscheidungsfindung  
• Studienvoraussetzungen (z. B. Eignungsprüfungen usw.)  
• Zulassungsbedingungen und Bewerbungsverfahren  
• Studienaufbau und Studienanforderungen  
• Studienfinanzierung  
• Fachwechsel oder Studienabbruch  
• Schwierigkeiten und Probleme während des Studiums (z. B. Lern- und 

Arbeitsstörungen, persönliche Probleme usw.)  
 
Offene Sprechstunde  
Information und Kurzberatung ohne Anmeldung  
Montag - Donnerstag 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr 
Zusätzlich jeden 1. Mittwoch im Monat 17-19 Uhr 
 
Telefonische Information und Beratung  
Information und Kurzberatung  

  0251 83-20002  
Montag - Donnerstag 13:30 – 15:30 Uhr, Freitag 8:30 – 10:30 Uhr 
 
Beratungsgespräche  
Ausführliche Beratung nach Terminvereinbarung 
Termine können im Rahmen der offenen Sprechstunde und der telefonischen Beratung 
(   0251 83-20002) vereinbart werden.  
   
Psychologische Beratung  
Termine können im Rahmen der offenen Sprechstunde oder der telefonischen Beratung 
(   0251 83-20002) vereinbart werden.  
   
Schriftliches Informationsmaterial/Internet-Studienführer  
Informationsmaterial zum Studium an der WWU Münster und zu einzelnen Studienfä-
chern (Kurzinfo, Studienordnung, Prüfungsordnung) kann schriftlich oder telefonisch 
angefordert oder über das Internet abgerufen werden: 
zsb.uni-muenster.de/infopool. 
zsb.uni-muenster.de/studienfuehrer. 
 
Adresse:  
Zentrale Studienberatung  
Schlossplatz 5  
48149 Münster  
 
E-mail: zsb@uni-muenster.de  
Homepage der ZSB: zsb.uni-muenster.de 
 
 



Anhang 

 
Studienfachberaterliste 

In jedem Studienfach gibt es einen oder mehrere Beauftragte für die Studienberatung, 
meist Mitglieder des Lehrkörpers. Diese Studienfachberaterinnen und -berater sind zu-
ständig für alle Fragen, die im Zusammenhang mit dem betreffenden Studium stehen. 
Wenn Sie also spezielle Fragen haben zum genauen Aufbau eines Studiums oder zu sei-
nen inhaltlichen Schwerpunkten, zu den Forschungsthemen und seinen Perspektiven, 
dann sollten Sie sich an die Studienfachberatung wenden – schriftlich oder persönlich. 
Die Studienfachberater werden Ihnen erforderlichenfalls später auch bei der Konzeption 
Ihres Studienaufbaus und der Auswahl von Veranstaltungen behilflich sein. 

Im Folgenden finden Sie alle Adressen der Studienfachberatungen. Achten Sie darauf, 
sich möglichst in der Vorlesungszeit an die Studienfachberater zu wenden. In den 
vorlesungsfreien Zeiten, den so genannten Semesterferien, sind diese 
verständlicherweise seltener zu erreichen. 

Sie finden eine aktuelle Übersicht sämtlicher Studienfachberater/-innen im Internet 
unter: 

zsb.uni-muenster.de/faber 

http://zsb.uni-muenster.de/faber


Liste der Fachschaften 

Die Fachschaften an der Universität sind die Studentinnen und Studenten eines Studien-
faches. Für gewöhnlich wählen sie einmal jährlich ihre Fachschaftsvertretungen (FSV), 
welche auch Studienberatung anbieten. Sie beraten in allen fachlichen Belangen aus 
studentischer Sicht, gewissermaßen als Experten in eigener Sache, und sind behilflich 
bei der Studienplanung und -bewältigung. 

Ebenso wie bei der Studienfachberatung ist es ratsam, sich an die Fachschaftsberatung 
während der Vorlesungszeiten zu wenden. Folgende Studienfächer und Studienrichtun-
gen haben an unserer Universität eine gewählte Fachschaftsvertretung. 

Den aktuellen Stand der Fachschaftsberatung finden Sie jederzeit auch im Internet unter: 

zsb.uni-muenster.de/fachschaften 

http://zsb.uni-muenster.de/fachschaften



